
Liebe Geschichtsfreunde,

Sie  werden  sich  bestimmt  wundern,  dass  Sie  heute  schon  wieder  einen  Mitgliederbrief 
bekommen. Eigentlich gibt es dafür auch keinen „formalen“ Grund, denn ich kann Ihnen leider  
noch nicht sagen, wann unsere nächste Veranstaltung stattfinden wird. Einen wichtigen Grund 
gibt es aber doch: Ich möchte mit Ihnen in Kontakt bleiben! So wie  ich es bereits im letzten 
Mitgliederbrief erwähnt hatte.

In  der  Anlage  habe  ich  Ihnen  daher  eine  kleine  Überraschung  beigelegt,  die  Ihnen  etwas 
Unterhaltung in  dieser  zum Teil  doch sehr  schwierigen Zeit  bieten  soll.  Die Erzählung passt 
meines Erachtens ganz gut zu dem eigentlichen Hauptthema dieses Jahres, der 1150-Jahrfeier 
Helsen. Sie ist inzwischen um 100 Jahre alt und dem entsprechend klingt auch die Wortwahl und 
Ausdrucksweise. Eigentlich wollte ich diese Geschichte bei einer der nächsten Wanderungen zu 
den Prinzessinnen-Tannen, das doppelte Forsthaus, nach Pessinghausen vor Ort verteilen. So 
haben  Sie  aber  alle  was  davon  und  können  sich  bestimmt  auch  an  viele  realistische 
Geländebezüge erinnern oder sie bei einsamen Wanderungen in den nächsten Wochen gezielt 
noch einmal aufsuchen. Lassen Sie sich nicht über das leider nicht zu vermeidende Thema der 
Pest  zu  sehr  in  Vergleiche  mit  heute  ein;  dies  ist  bestimmt  nicht  meine  Absicht  gewesen!  
Genießen Sie einfach die Liebesgeschichte!

Ab sofort werde ich im  Schaukasten Schlossstraße neben den monatlichen Kalenderblättern 
des Jubiläumskalenders Helsen ein  „Thema des Monats“ anbieten – schauen Sie doch mal 
vorbei! 

Sobald ich Informationen bekomme, dass wir z. B. zumindest wieder eine „Wanderung in die 
Geschichte“  mit  dem entsprechenden  Sicherheitsabstand  und  anderen  Auflagen  durchführen 
können, werde ich Sie sofort informieren.

Im  Namen  des  gesamten  Vorstandes  wünsche  ich  Ihnen  unverändert  weiterhin  alles  nur 
erdenklich  Gute,  stabile  Gesundheit  und  freue  mich  auf  ein  persönliches  und  fröhliches 
Wiedersehen in naher Zukunft.

Bleiben Sie weiterhin behütet!

Bad Arolsen, im Mai 2020                 Für den Vorstand grüßt Sie herzlich
              Ihr Erhard Kraft

                  (Vorsitzender)
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